* 2 c S . r 2 — * Fa 9 2 ww „5 1 cr u 


Ir f x ee 5 vw: 5 
7 — Erſtes Blatt. * ER 
Verantwortl. Redakteur: R. O. Köhler in Stettin, Rz 
Verleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 3—4. = 


is: i in monatlich 50 Pf., in Deutſchland 2 Mk. 
ane — zn er = ; 2 Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greifs- 


> 

5 . x 1 Mor a 5 Aus abe. . 8 r G. IIlies. Halle a. S. Jul. Barck — 115 — 
5 5 R e kr N tei at —— 
Anzeigen: die Petitzeile oder deren Raum im Morgenblatt 2 gen⸗ 1 RR einr. Eisler, Joh. Nootbaar, A See illiam Wilken 


] gen Aug. J. W Co. 
15 Pf., im Abendblatt und Reklamen 30 Pf. Kopenhagen Aug Wolff & 


Donnttſtag, 13. Februar 1890. 


—— — — — — - nn ra 

f Annahme von Inſeraten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 3. 
6 Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 

Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler, 


G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt. Max 


erlangen, und den gegenwärtigen Moment für 
geeignet halten, wieder offen in den politiſcher 
Kampf zu treten. 


Schweden und Norwegen. 

Chriſtiania, 8. Februar. Die Regierung 
hat dem Storthinge einen Vorſchlag über Fabrik⸗ 
arbeit unterbreitet. Die Regierung iſt der An⸗ 
ſicht, daß ſie ſich dem Vorſchlage der Arbeiter⸗ 
kommiſſion über einen geiesmäßig feftgefteliten 
Normalarbeitstag für erwachſenene Arbeiter nicht 
anſchließen könne. Dagegen iſt iſt ſie auf einen 
zehnſtündigen Normalarbeitstag 
für Perſonen im Alter von 14—18 
Jahren eingegangen. Sie bringt ebenfalls 
in Uebereinſtimmung mit der Arbeiterkommiſſion 
in Vorſchlag, daß Kinder unter 12 Jahren durch⸗ 
aus nicht zur Fabrikarbeit verwendet werden 
dürfen und daß Kinder zwiſchen 12 und 14 Jahren 
nur dann in Fabriken arbeiten dürfen, wenn ſie 
ein ärztliches Atteſt über ihren genügend guten 
Geſundheitszuſtand mitbringen. Mit Bezug auf 
Sicherheits⸗ und Geſundheitsveranſtaltungen, die 
Form der Arbeitskontrakte, Ausbezahlung der 
Löhnungen, Fabrikreglement ꝛc. ſchließt ſich die 
Regierung im Weſentlichen der Arbeiterkom⸗ 
miſſion an. 


Deutſchland. 


Amerika. 


Newyork, 11. Februar. Nach einer Mel⸗ 
dung aus Lima hat das peruaniſche Miniſterium 
feine Eutlaſſung gegeben, weil einige Miniſter 
um die Präſidentſchaft der Republik kandidiren. 
Der Präſident ſei im Begriff, ein neues Kabinet 
zu bilden. 

Rio de Janeiro, 11. Februar. Der Mi⸗ 
niſter des Innern Loro hat wegen Meinungs⸗ 
verſchiedenheiten mit dem Miniſterpräſidenten 
da Fonſeca ſeine Entlaſſung gegeben. 


Auſtralien. 

Während man hier im Mutterlande für eine 
allgemeine Verbindung ſchwärmt, find Kauada 
und Auſtralien vorläufig mehr für die eigne Ver⸗ 
ſelbſtſtändigung eingenommen, und zwar offenbar 
aus denſelben Gründen, aus welchen das euro⸗ 
päiſche Feſtland ſich gegen Großbritannien ab⸗ 
ſchließt. Die allgemeine Verbindung hat allzu 
ſehr den Auſtrich eines großen Zoflvereins, in 
welchem die unentwickelte Induſtrie der Kolo⸗ 
nien ſich der Gefahr der Vergewaltigung ſeitens 
der rieſigen Handels⸗ und Gewerbeverhältniſſe 5 
des Mutterlandes ausſetzen würde. Kanada iſt 8 
nebenbei noch durch die Vortheile einer zollpoliͤ⸗ 
tiſchen Abmachung mit den Vereinigten Staaten 
beeinflußt, die ſeine amerikaniſchen Intereſſen in 5 
manchen Beziehungen beſſer wahrnehmen würden 
als das durch europäiſche Rückſichten gebundene x 
England. Und in Auſtralien möchte man vorerſt 
das Gebäude der eignen 1 e unter Dach 
bringen, ehe man ſich mit zerſplitterten Kräften : 
der Ungewißheit der großen Verbindung aus⸗ 
liefert. Bei einem Feſteſſen in Melbourne am 
vorigen Donnerſtag wurde der Trinkſpruch auf 
ein „einiges Auſtralien“ mit großer 
geiſterung aufgenommen, und die Bedenken, die 
wegen der Tariffrage erhoben wurden, don dem 4 
Premier von Neuſüdwales Sir Henry Parkes 7 
als nebenſächlich im Verhältniß zu dem großen 
Ziele der Einigung bei Seite geſchoben. Ob⸗ 
gleich Parkes früher für Neuſüdwales eine Art 
von Ausnahmeſtellung beanſpruchte und ſogar 
nach dem maßgebenden Namen „Auſtralien“ 
ſeine Kolonie geizte, erklärte er ſich jetzt doch be⸗ 
reit, ohne Rückhalt und ohne jedwede Bedingung 
auf die Aufgabe der nationalen Einigung einzu⸗ | 
gehen. Die auſtraliſchen Kolonien Hätten Id 
einmal für Einheit entſchieden und keine Macht 
der Erde ſei im Stande, fie noch länger ausein⸗ 
ander zu halten. Da Sir H. es ſchon in 
der chineſiſchen Einwanderungsfrage dem Mutter- 
lande trotzig die Zähne gezeigt, darf man an⸗ 
nehmen, daß er ſeinem auſtraliſchen Sonderplane 
ü gegenüber der Verbündungsidee des Mutterlandes 
den Vorrang erkämpfen wird. Uebrigens beſitzt 
die hieſige Regierung noch einen Köder in der 
Sn der euer zwiſchen England und den 
e e , 
hier und Auſtralien 6 Pence, alſo vg 
mehr als Südamerika. Im Unterhaufe und 
in der Preſſe ſetzt das Parlamentsmitglied 
8 Heaton unausgeſetzt die Vortheile dieſes 

inigungsmittels auseinander; aber der General⸗ 
poſtmeiſter will nichts davon wiſſen. 


Stettiner Nachrichten. 2 


Spanien und Portugal. 


Madrid, 8. Februar. (Voſſ. Ztg.) Der 
Mi 1 4 5 N. erfolgte 


Nen D. Windel ꝛc. als Gäſte bei ſich zum 


Fu der Rekruten beim 1. Bataillon des Garde⸗ Hufland. 
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u Danzig, 12. Februar. Eine geſtern abge⸗ Exkönigin Iſabel II., gerichteteten Ränke unter⸗ kleinen Gemach feiner aus drei Zimmern beſtehen⸗ 
Grafen Hochberg, und dem Staatsſekretär Dr. haltene konſervative Wahlverſamm⸗ ſtützt und auch nach ihrer Vertreibung den Wohnung an einer vorzugsweiſe vom Mittel- 
lung nahm die Kandidatur des national⸗ nach der Krone Spaniens geſtrebt zu ſtand bewohnten Straße ruht die Leiche des 


geführte Beſuche der 185 Beſtreitung der 


N 


74 


Liſſabon, 11. Februar. ei und Truppen Se 
m beſetzt, = Bulgarien. 

x 1 Sofia, 11. Februar. Clement Gruew, der 

ach ertönt der Ruf: „Cie lebt die 1 neue Befehlshaber der Garniſon von Sofia, hat 


: aftungen wurden vorgenommen. ſeine Stelle angetreten. Der jetzt zum Brigade⸗ 
n 1 Kommandeur beförderte Major Marinow iſt der⸗ 


h „Einige Zeitungen, welche aufreizende Artikel ent⸗ : 18 Kara 
Pfarrer meiſt auf dem Laude wohnen und ge⸗ td 11 bef enam 10 ek Oeffentliche ſelbe. der feiner Zeit in Plewna mit ſeinem Re⸗ 
|giment der proviſoriſchen Regierung den Treu⸗ 
Eid verweigert hatte. 


Pflege der Geſelligkeit, ſowie bei coe beſche. Bi ben Beiier, som Mei 
oftheater, ſein Gaſtſpiel am hieſigen Stadttheater 
eſchließen. Die Vorſtellung beginnt mit einem 


reits an mehreren Bühnen erfolgreiche Auffüb- 


z 


— Seitens des Komitees der Sammel⸗ Wien, 11. Februar. Mehrfach während der 2 a 
forſchung des Vereins für innere Medizin über letzten 8 tauchten Gerüchte auf von beror⸗ Großbritannien und Irland. Als die Zankowiſten den Wahlen für die vorige 
die Influenza Pandemie war bekanntlich ſtehenden eränderungen im Kabinet des Grafen London, 10. Februar. Ueber den Werth desen Beschuß beubft : i 
der Vorſitzende deſſelben Herr Geheimer Medi- Taaffe; es hieß, der Sinanzminijter Dunajewoki der Schifffahrtseröffnung auf dem perſiſchen dieſen Beſchluß beabsichtigt, das Verhalten der wollen nicht unterlaſſen, dieſe Vorſtellung, dit 
inalrath Prof. Leden beauftragt worden, eine ſowohl als auch der Ackerbauminiſter. Graf Fluſſe Karun liegt jezt ein ausführlicher Bericht Partei mit Rußlands kategoriſcher Erklärung daß 40 a 

erbindung mit den Zentralbehörden anzubahnen, Jalkenhayn würden aus demſelben aueſcheide .der „Times“ vor, Lr beſtätigt, daß vorläufig es weder die Verſammlung noch ihre Beſchlüſſe mit 50 Pf. Aufzahlung Gültigkeit haben, dm 
um die ſeitens derſelben auf Anregung des Nun aber ſcheint es, als werde Dunajewski, wenigſtens dieſer Triumph der britiſchen Diplo⸗ für geſetzmäßig anerkenne, in Einklang zu ſetzen. Intereſſe der Theaterfreunde zu empfehlen. 0 
Reichsgeſundheitsamts ebenfalls inis Werk ge⸗ nachdem er geſtern im Wiener Abgeordnetenhauſe matie für die Engländer ſo nutzlos iſt wie bei⸗ Das erſcheint glaubwürdig. Doch in ſeinen wei⸗ 5 
fette Enquete auch für die von den Aerzten in’ den Entwurf einer Steuerreform eingebracht, im ſpielsweiſe die freie Schifffahrt auf dem Niger teren Auseinanderſetzungen verwickelt ſich Zankow 

uge gefaßten Ziele nutzbar zu machen. miele g Smmter bi . 08 ; 
die \ N ? ema hayn erhält ſich fortgeſetzt und immer beſtimmter Fluſſes von Mohammerah bis Ahwaz, während ſinnungsgenoſſen motivirt er auch durch die That⸗ 
, . 
Herfurth ſich bereit erklärt, dem von dem Komitee niſterpoſten zurücktreten wird. Als ſein Nach⸗ Schuſter, von wo aus ſich zu Lande leicht Ver⸗ ganz verkommene Subjekte waren, denen jedes 
ag Sun 5 in die N der f 

ei den Straf- und Erziehungsanſtalten ange⸗ ; n 1, voll An war, N 
Reiten Gr un der Sammelſorſchun über die des großen böhmiſchen Majorats Klöſterl, das das Schifffahrtszugeſtändniß auf dem Unterlauf, Partei, die Verantwortung für die ſch 

aflnenza⸗Pandemie zu entſprechen. Desgleichen einen Landbeſitz von 10,000 Hektaren darſte ze mit deſſen Ausführung die Provinz» und Orts⸗ Folgen der Einberufung der vorigen National⸗ ſt 
at das kaiſerliche Geſundheitsamt in einem dies⸗ iſt alſo ein hervorragendes Mitglied des bb nn behörden betraut ſind, wird durch deren Wider⸗ verſammlung auf ſich zu nehmen. Und doch, 
ezüglichen Schreiben den Wunſch ausgedrückt. ſchen Großgrundbeſitzes. Was ihn aber 1 5 kap und Umtriebe durchaus hinfällig; und fait obgleich vom Standpunkte Zankows und ſeiner meter für die einigung zu zahlen haben, ſobald 
die ſeitens des Komitees der Sammelforſchung in dieſem Augenblicke intereſſant macht, . 109 cheint es, als ob alle Europäer vom Fluſſe weg⸗ Geſinnungsgenoſſen alles beim Alten blieb und dieſelbe von der Stadt übernommen worden iſt. 
gewonnenen Ergebniſſe zugängig zu erhalten. : 2 Hand zeſcheucht werren jollen, mit. der Vertrag ein|Staijer Franz Yojefs Versicherung, in Bulgarien D 
1010 Die von dem Verein für 5 8 mein nene ben n 7 Dentſchbühme⸗ ſtat eit todter Buchſtabe bleibe. Aua ſetzte die Firma gehe alles vortrefflich, auf ihrer Seite nur ein der Stadt iſt von der Stadtverordneten⸗Sitzung 
ſelbſt in's Werk geſetzte S h der welche vom böhmiſchen Landtage hers 0 ane 5 “ her . "3 

* gegenwärtige Selle ans Se beſchloß, als auch e Verſanuncher des Steam Navigation Company augenblicklich noch die Vorgänge in Sofia benngend, feine Partei des Stettiner Hausbeſitzervereins genehmigt worden. 
nimmt einen erfreulichen Fortgang. i . le 2 

its eine Taue ausgefüllte nr. bi 1a ee d 5 1 1 A Bombay and Persia Steam Navigation Com- ſelbſt widerſpre 

Oipie eine Reihe ausführlicher Darlegungen Ausgleich ihren A fang nahmen. n E dacht . 5 

iber die eee a an den Schrift⸗ ſelbſt bezeichnet ſich als deutſchliberab an hat; an Gewinn iſt aber nicht zu denken. Dem grauſameren, unſittlicheren Mitteln als ihre Vor⸗ es denſelben bei den langen und größtentgeil® 
führer des Komitees der Sammelforſchung über Wien, 12. Februar. Graf 50 angekom⸗ Abkommen gemäß ſoll die perſiſche Regierung feu greifen werden, ihnen jedes Mittel recht unbebauten Straßenfronten nicht möglich ſei, 
die Influenza⸗Pandemie, Herrn Sanitätsrath Dr. Alexander Battenberg) iſt heute benbelten oder Inte e richten ein werde, um die Macht in Händen zu be⸗ un es wird 
>. Guttmann, aus allen Theilen Deutſchlands as Mas in Privalar die nie 155 deſſen haben bis jetzt die Dampfer nicht einmal halten. Offenbar glaubt Zankow heute keine gebeten, den Quadratmeter für die Vorortsbeſitzer 
eingegangen. ollte ſeine Reiſe mit der ( 
Fü Seit, 12. Februar. Der Reichskanzler ſammenhängen ?) hammerah und Ahwaz zu landen; und in Ahwaz, nalverſammlung befürchten zu müſſen, 1 nahme der ſtädt. Reinigung auszuſchließen 
ßürſt von 5 


] Bismarck empfing heute Nachmittag ich 9 f : 5 75 e 
eine aus drei Oſfizi 5 Frankreich · ſollte, hat der Agent der Geſellſchaft 170 L. da er dringend die Betheiligung an den Wahlen Verſammlung abſchlägig beſchieden worden 
des 1. Bonner lane Means Mr. 4, Paris, 10. Februar. In Sachen des Her' Miethe für eine elende Hütte zu zahlen, die für empfiehlt und ſeiner Partei; in Form von 0 
welches zur Zeit in Thorn ſteht und bei welchen ogs von Orlaus iſt nichts Neues zu verzeichnen, 7 L. theuer genug wäre. Kurz und gut, das Zu- Fragen Fingerzeige giebt, wie fie günſtige Wahl⸗ 
egiment der Reichskanzler di Zeit lang ge: > es wird heute weniger vom Herzog ge- geſtändniß wird nicht eher fruchtbringend ſein, reſultate erzielen könne. Dieſe Fragen find das 
dient hatte. Die Deputation überreichte — 5 ſprochen, hauptſächlich weil intereſſantere Dinge bis erſtens die Schifffahrt auf dem Oberlaufe Beachtenswertheſte an der ganzen Proklamation, 
Fürſten Bismarck die aus Anlaß der Feier des ae en. Gabrielle Bompard, unſere Mode- bewilligt iſt; zweitens in Mohammerah ein bri⸗ welche einen direkten Aufruf zur Vertreibung des N 
jährigen Beſtehens ausgearbeitete Geſchichte mörh Ain. hat ſich auf der Reife nach Lyon aus⸗ tiſcher Vizekonſul die engliſchen Kaufleute ſchützt; Koburgers nicht enthält. Zankow räth ſeinen Frouten haben, die vielfach noch garnicht bebaut 
ieſes Regiments. 5 gezeichnet unterhalten, 
— Der Staatsrath wird am Freitag Nach⸗ Polizeibeamten 
mittag 3 Uhr im königlichen Schloſſe durch den gierigen, die 


aiſer eröffne r i är 8 eckt. 5 x 5 5 me 2 5 ; zu tre hand. 0 
den Mister find dug den Sante des dan Orleans nicht aufkommen. — Die deutſchen linken Ufer angelegt iſt. rechtzeitig in Betracht zu ziehen, daß bei den hauptſächlich von ärmeren Leuten ausgeführt 


taatsraths, Unter » Staatsſekrefär Dr. Boſſe, Sozialpläne werden heute wieder in einigen Lundon, 12. Jebruar (Unterhaus). Unter⸗ Wahlurnen wieder Militär poſtirt werden könne, würde, die, wenn fie nicht dieſen Verdienst hät- 
’ = N U 


elegraphiſch hiervon in Kenntniß geſetzt worden. 
Seſehes für c kaß⸗Lokhrt 8 1 mit ihnen wie überhaupt mit ſeiner ſo oft und Konferenz erhalten, dieſelbe ſedoch noch nicht in das Militär einzuwirken, daß es die friedliche abſetzung des Quadratmeters von 15 auf 5 Pf. 
ie Viehverſtellung ugegangen. Die ſtar i 
| iiehperftetfung oder „Vie leihe“ iſt haupt- örterungen, bewegen ſich 


2 


8. a iger fr 1 . 5 5 2 : 85 . 

EB He eee e Fersch 0 daß die Wiedergabe nicht wohl ſeitigen und die Beziehungen beider Regierungen gegen Väter und Brüder erhebe. Das in Kürze Proteſtes 

Viehverſtellung nicht unbekannt. Von jeher iſt thunlich erſcheint ere ihr f ö 0 
g nicht unbekannt. »Von eher if Widerlegung, was „ gieſiſche Regierung habe die Anregung gegeben, das Eine klar die f 

ie Auſchauung hervorgetreten, daß die Viehver⸗ tellung und Widerlegung, ich im Gegen⸗ gieſiſche : 8 Be klar hervorgeht, daß die Zankowi 
270 eee ee ur Meinung einzelner hohen Gerichte nicht die Frage einem Schiedsſpruche zu unterbreiten, im Gegenſatz zur Verſicherung des dulgarif i ichtli ; 

= 1 . 7 — 5 als eine wünſchensperthe Sachlage auf⸗ allein die britiſche Regierung erachte einen ſolchen Blattes „Napred“ 80 1 5 . Die Verſammlung hofft sd 8e daß * 

3 ſaſſen kann. Uebrigens bleibt man bier immer für nicht opportün. k | 


Pächters führe, und ee iſt deshalb vielfach ber 


( 


en die Gültigkeit einer Stadtverordnetenwahl Anſtalt das „Zeugniſſe für den einjährigen) „Polyn ia”, am 5. Februar v i 6 i ” n der n 5 3 briefe. 
Ehſpruch zu erheben, beſchränkt ſich nicht auf die Militärdienſt auszustellen, bei dem kai erlichen ue Re ee nd ua den ace Bere tl Te Le > age vage r vb 8% 
Wahlen derjenigen Abtheilung, welcher der be⸗ Reichskanzleramt zu beantragen. Eine erſte Ab⸗ hork, am 6. Februar in Stettin angekommen. — ten. Eine franzöſiſche Kolonne ſoll maſſa⸗ e 52. 119018 Sen. e. er 1 4 
treffende Bürger ſelbſt angehört. Vielmehr hat angsprüfung unter dem Vorſitze des dr ein „Caſſius“, am 7. Februar von Hamburg nach krirt word . do 2275 107255 bn w 3227 00.10 K 
1 FW Weſtpr. ritterſch 81% 100,70 
4 


1 ſtimmfähige Bürger, der 1 ar auch in Kommiſſars, Herrn Oberſchulrath Dr. Rauch, Newyork abgegangen. — „Gothia“, am 8. Fe⸗ In Nabe maß die gegen die Regierung 


Dae Recht der ſtimmfäyigen Burger, durch das Ergebniß bewogen efunden, 5 die am 5. Februar von Havre weitergegangen. — dauert. Beide ſind bemüht, N 


. 0 0 
4 = 7 1 1 Breuß. St-Anl. 4% 102,30 6 |< : 

eder anderen Abtheilung wählbar iſt, ein recht⸗ hat geſtern bereits ſtattgefunden. Auf Grund bruar in Baltimore. angefomı : ß En $ giert . 06 | Hannever. Rtör. 4% 

: A g | . nen. — . rung n i- Raff. do. —.— 
liches Intereſſe daran, daß in allen Abtheilungen derſelben wurde den 5 zur mündlichen Prüfung fornia“, am 8. Februar von Baltimore” nach Pen duch e ee Aae de Be nah 10 ee net 
die Wahlen orduungsgemäß vollzogen werden. zugelaſſenen Schülern das Zeuguiß der Reife Damburg abgegangen. — „Scandia“, am 9. Fe⸗ uifejtanten die Straßen der Stadt, von welchen de. de. . lit kt 1084 
viſchen den regelmäßigen Ergänzu nswahlen zur ertheilt 5 5 * 2 Er „ welchen de. de. nene 313% 10,5% och Poſenſche do. 40% 104,256 

2 EN 5 er 2 ruar von Newyork nach Hamburg ab egangen. das Militär die wichtigften Punkte beſetzt Hatte, | Welpr. Pr bl. 5. 4% 100,50 @ Breußiihe do. 4% 104,35 b 

Stladtderorduelenderſammlung und den Erſatz⸗ Kön gshütte, 10. Februar. Ein intereſ⸗ — Rhaetia-, von Newyork nach Hamburg, am Starke Polizei⸗Detachements okkupiren die mei⸗ de. n 3% 1188 , A eh de. 46 109.00 
wahlen an Stelle vor Ablauf der Wahlperiode ſanter Prozetz iſt hier im Gange. Im Sommer 9. Februar Scilly paſſirt. — „Gellert“, von ſten Straßeukrenzungen. Die Polizei mußte viel de. do 1%, date d Selige da. 4% 1040 9 
ausgeſchiedener Stadtverordneten iſt ſtreng u v. J. vernichtete die Polizeibehörde an zehn W ini am 3. Februar in Newyork ange⸗ fach vom Militär unterſtützt werden, da dieſelbe Ru. u.neumärtz ae 06 | Eat. Helg. do. 4% 104306 
unterſcheiden. Eine — wenn auch nur zeitliche einanderfolgenden Tagen zuſammen 1 9,000 kommen. 5 5. nene 31, 101.60 bc Sb cet eisen 


nicht im Stande war, ſich der andrängenden 
Maſſen zu erwehren. Die Garniſon iſt in den 
Kaſernen konſignirt. Die Republikaner, die arre⸗ 90 7205 505 

tirt worden waren, wurden auf ein Kriegsſchiff Oftreus. oo. 2 N 
gebracht, damit fie nicht durch einen Handſtreich . % eee e eee 101,00 08 
befreit würden. Die oppositionelle Preſſe wird Folie) de. e. ee | Basen Frän-Au 4 14840 © 


mit Ausuahmsmaßregeln bedroht. Sache de. % 29908 eln Bind. Fr. A260 140,60 @ 


: 
2 9 — 342% 101,80 69) bahn⸗Anleihe 40 —.— 
a Sm Bayeriſche Anl. 4% 106,86 G 

Lanoſch. S. Pſdbr. 40% er Seng Stagg 
— 3,2% 100.708 | Anleihe v. 1886 9% 91, 


— Vereinigung beider Wahlgeſchäfte in einem Liter Milch, weiche ein Milchgeſchäft von > 

Wahlakte iſt unſtatthaft, und die aus ſolcher Ver- einem Deminium aus dem Kreiſe Ratibor bezo⸗ (Schiffs⸗ Bericht pro Jauuar 1890 der 
einigung heroorgegangenen Wahlreſultate ſind gen hatte, weil die Milch nach dem Urtheil eines deutſch auftraliſchen Dampfſchiffs⸗Geſellſchaft in 
durchweg ungültig. Eine völlige Trennung der Sachverſtändigen verfalſcht war. Nun verlangt Hamburg.) Barmen“, von Hamburg nach 
Waylgeſchäfte wird ſchon durch die Verſchiedenheit der Dominialbentzer von dem Milchhändler in Auſtralien am 9. Januar in Adelaide angekom⸗ 
des Wahlzwecks bedingt. Zudem würde das Königshütte Bezahlung für dieſe Milch. Kläger men. — Chemnitz“, von Hamburg nach 
Recht der Wähler auf Vornahme der Wahl nach giebt zu, daß die Milch minderwerthig geweſen, n n 


— 


: 75 5 72 i 0 t Auſtralien, am 9. Januar Suez paſſirt. — Die Debatte im engliſchen Unter⸗ Sal- Belg. ud. 1% __ | Meiningerröuft, 

freier Eutſchließung bei der Vereinigung eine verlangt jedoch Erſatz auch des geringeren Wer⸗ „Elberfeld“, von Auſtralien nach BE amlhanfe über Parnells Briefe ar die Affaire 7 a 

Einſchränkung erleiden, welche bei der Trenaung thes. Der Prozeß wird demnächſt entſchieden 10. Januar Port Said paſſirt. — Erlangen“ Pigott rief große Senſation hervor * Fremde Jonds. 

nicht eintritt, und welche in Ermangelung giner werden. bon Auſtrali 00 8 4 2 “ae 8 iſt ein Aseptische Aut. 1% 10, %% Num. St.- M. Ob 50% 102,30 b 

u 5 e ee 8 von Auſtralien nach Hamburg, am 10. Januar Rom, 12. Februar. Dem Senate it ein] de. do. 5% —.— do. do. amertbs% 98,00 b 

Nie auordueuden auedrücklichen geſetzlichen Vor⸗ Kruſchwitz, 10. Februar. Am 1. d. Mts. von Melbourne abgegangen. — „Eſſen“, von] Geſetzeutwurf vorgelegt worden, wonach dem Argentiſche aul 5% 0,10 Qu. co. Anl. 18.15% —— 

ſchrift unbedingt vermieden werden muß. wurde in Cbelimce ein 20 iähriger Mann, Sohn Auſtralien nach Hamburg, am 17. Januar Suez König allein das Recht der Ernennung von Vor⸗ Ben enen 0 0 de. de. 18804% 84600 
Aus den Provinzen ZEN des Gemeinde Vorſtehers Laſſecki in Kicko, bee paſſirt — „Solingen“, am 15. Januar in mündern und Kuratoren für Mitglieder des +, BETEN Bo. BET 1152065 

a erdigt. Am 20. Januar ging derſelbe nach Hamburg angekommen, geht am 5. Februar nach königlichen Hauſes zuſtehen ſoll. Die Befugniſſe Newo. Stast⸗Aul 7% 10,70 Pe er 103,90 58 


4 Greifenberg i. B., 11. Februar. Krummknie, einem Dorfe weſtlich am Goplo, in Auſtralien. — Sommerfeld“, von Hamburg des Familienra hes in Privatangelegenheiten der Je 20 6% 149,79 | do.(@Örent)18785% 69.70 b 
Verwaltungs, uud Gerichtobehörden thun jetzt welchem ſich der Uebergang nach Polen befindet, nach Auſtralien, am 17. Jauuar von Aaken k 5 1 age er | ee 
energiſche Schritte, um dem Treiben der Menſchen um ſeine Verwandten daſelbſt zu beſuchen. In weitergegange Rath übert { i Deſterr Gold. . 4% 9.80 b do. Boden- neue 4 3% 99.2558 

erg der A ) e! a zu N gegangen. ath übertragen, welcher aus den Vormündern, vo. Ne nee A 5 
auf die Spur zu kommen, welche die ländlichen der Nähe von Krummknie führt die Straße nach . ˙bw er EI ̃ 7˙ Ne et do. g. 4% 76,50 6 Serd. Gold⸗ edu. 5 —.— 
Arbeiter zur Auswanderung nach Brajilien auf- Neuberlin auf dem Grenzgebiet; der Verſtorbene 


. do, 7 9% 88,10 b do. Ren. 9% v 10 bh 
81 >| va ph i f ch D Y { Defterr. Silb.⸗N. 4 % 70,40 6 do. de. ut te 79 84,25 0 


we: * — 57 DEE 250 Fl 1854 —.— i Lold⸗ 
g 1 0 15 a h N 3 5 . Präſidenten, dem erſten Bräfidenten des Kaſfations⸗ 5 e en , 80 b U 
Folge der bevorſtehenden maſſeuhaften Auswan⸗ Preußisches Gebiet auf den vorbezeichneten Weg; 25 Kaſſel, 12. Februar. „Für den Reichstags⸗ ofes in Rom, dem Miniſter⸗Präſidenten und dem S 138,608 u een ee, e 
derung werden einzelne Ortſchaſten vollſtändig als er aber noch ungefähr 5060 Meter von Wahlkreis Fulda ⸗Schlüchtern hat der bis⸗ dean Ste. Bol c 108,8 6 % Ne 9 


bon Arbeitern entblößt werden. Auch find die der Grenze entfernt war, kamen die daſelbſt herige Abgeordnete Graf von Droſte z uE 
2 Leute in Folge der Anfwiegelung reuiteut gegen paſtirten Ruſſen auf ihn zu, mißhandellen und Biſchs ring (Zentrum) die Wiederaufſtellung 
En die Gutsherrſchaſt, weigern ſich noch feruer zu ſchleppten ihn auf ihr Gebiet, von da aus auf | feiner Kandidatur angenommen. Indeſſen haben 
arbeiten, wollen ſofort entlaſſen werden und ihren das Wachthaus. Von letzterem wurde er bis auch die Kartellparteien als Gegenkandidaten den 

2 Kontrakt nicht erfüllen. In verſchiedenen Ort⸗ Slupce transportirt, von wo aus die Ausliefe⸗ Landrath v. Trott aufgeſtellt. 3 
Be: ſchaften hat das Gericht an Ort und Stelle die rung an das Landrathsamt zu Gneſen erfolgte. Prag, 12. Februar. Sämmtliche czech iſche 
* Leute darüber vernommen, wer und durch wen Von Gneſen holten ihn ſeine Eltern ab, wo er Frauensereine ſchickten an den Reichsrath eine 
1 ihre Auswanderung vermittelt wird, aber bis am 26. v. Mis im elterlichen Haufe verſchied. Petition um „Inlaſſung der Frauen zum ordent: 
Aiußin iſt kein Reſultat erzielt, trozdem es feit- Die gerichtliche Sektion ergab, daß dem Laſſecki lichen Univerſitäteſtudinm. 
7 fh, daß es Hauſirer ſind, die dies Geſchäft be⸗ 2 Rippen gebrochen wurden, ferner hatte derſelbe Paris, 12 Februar. Den Morgenblättern 
Fedier Doc) dürfte es wohl den Geusdarmen, noch eiuen tief ins Junere eingedrungenen Ba- zufolge bat der Rath des Advofatenftandes geftern 
die jetzt der Sache ihre ſpezielle Aufmerkſamkeit jonnetſtich an der linken Oberförperjeite und eine eutſchieden, daß der Stabträger Creſſon der heu⸗ 
widmen, bald gelingen, einen derartigen Agenten ſtarke Hiebwunde am Kopf mittelſt einem Säbel tigen Verhandlung in Sachen des Prinzen don 
feſtzunehmen und damit der Sache auf den Aus letzterer drang das Blut ins Gehirn, was Orleans beiwohnen ſolle. Vertheidiger ſind Rouſſe 

Grand zu kommen. — Am Sonnabend, den 22. die Todesurſache war. Die Unterſuchung iſt ein⸗ und Auubourgg. = 2 
dieſes Monate, beginnt im Gymnaſium die münd⸗ glei, Dieſes iſt fen der zweite Fall von) Die boulangiſtiſche „La Preſſe“ veröffent- 
liche Prüfung der Abiturienten, die mit den Brutalität ruſſiſcher Greuzſoldaten innerhalb eines licht eine vertrauliche Note des Miniſters des 
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liche Mitglied des Raths oder der Senats⸗ | @utin-güsce 4% 4,0% Dur- Boden ee 26 219,73 6 
Frantf. Guterb. 4% 86,6 3 Gal. Jarl re. 4% Sia d 
Luüdeck⸗Büchen 4% 182,00 6 Gotthardbag- 40 173,25 
fal Feb e 155 DE 10 It. Mitteln. 2 4% 110,25 2 
fährt aus Wien: Bismarck habe am 9. Februar] Mars. Manta 70 b Kurst⸗kien 5% —.— 

1 N e 5 = ? Meckl. Fr.⸗Franz. 4% 168,405 | Most ⸗Breſt 37 oo —— 
Abe e Botſchafter in Wien und 19750 an 5 a Fate 19 185 
Noten gerichtet, wonach dieſelben erforſchen ſollen, „Staats darn 4% 10210 | do. Nomwb. 5% 2,10 
; 4 . 2 g 1 Oſtpr. Südbahn 4% 87,20 b . Lit. B. 4% 100,00 50 
in welcher Ausdehnung Oeſterreich und Italien Saalbabn 4, 0 Se . kom 4% 280 
88 22 103,40 G Warſchau⸗Ter. 5% N 
5 tu de N 5 2 mſterd.⸗Rottd. —.— 4 ien 4% 194,40 
internationalen Konferenz theilnehmen würden. Baia. & 9% —.— ne 


Altdamm⸗Colberg CH, 0. % 112,78 6 
Marb.⸗Mlaw aa oo. . 5%- 1, 


der Bande in Bulgarien, es beweiſe Ofpreusüge Süvdapı "IL . 2 5% 1188080 
Lan 


> 3 4 \ Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗Obligalienen 
koburgſche 7 0 wenig befeſtigt ſei, daß Ber gute, et EEE 
ehe, 8. 


ſchriſtlichen Arbeiten 6 b ha Jahres. Im Monat März 1889 hat ch ein Junern Conſtaus an den Direktor der St f 5 10 1 f 55 eden gi Sani- n. 9. 4 104, W Stel. % 
riſtlichen Arbeiten bereits begonnen hat. ahres. Im Mona arz atte auch ein „son n Direktor der Straf⸗ Garniſonen zu wechſeln. rwiderung au Got. 1d. B. Sa ccd, g. cc. c b 
. f ei ruſſiſcher Soldat 2 Mann. aus Chelmce auf anſtalt in Clairvaux, durch welche dieſer ange⸗ den Artikel des Wiener „Fremdenblatt“, in 8 


do. do. wı % — 
8. Cmiſſion 4% 102 50 568 . 7. 6 
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10 preußiſchem Gebiete angefallen; letztere verſtan⸗ wieſen wird, eine paſſende Zelle für einen dem⸗ welchem verſichert wurde, die Gährung und Un⸗ — 
Vermiſchte Nachrichten. h d zufriedenheit in Bulgarien ſei a ge die 
Regierung fonderu gegen die Agitatoren gerichtet, 
bemerkt das „Journal“, wenn es ſich wirklich ſo 
verhalte, wie komme es, daß Stambulow ge⸗ 
nöthigt ſei, gegen feine eigenen Agenten vorzu⸗ 
gehen, von denen die Einen verhaftet, die Ande⸗ 
ren abaeſetzt ſeien? 

Petersburg, 12. Februar. Wie die „Peters⸗ 
burger Deutſche ee auf Grund eingezogener 
Erkundigungen erfährt, iſt das kürzlich in ver⸗ 
ſchiedenen Blättern verbreitete Gerücht, eine Kom⸗ 
miſſion habe die Uebergabe der Paſtorats⸗Lände⸗ 
reien lutheriſcher Pfarren an eine andere Ver⸗ 
waltung, ſowie die Entfernung der theologiſchen 
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do. Ein. v. 1875 414% 19459 & 4% 90% 90 b 
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5 Berlin. Eines überaus ſchuellen Empor: Ruſſen fo, daß er ſogar ſein Ge. ehr im Stiche zu halten. 
belüßens hat ſich die Daus haltungsſchule ließ 4 — in Aa Entfernung von ungefähr Paris, 12. Februar. Die heutige Ge⸗ 
* 4 Jaun 5 i Loch N 200 Schritt auf dem dieſſeicigen Gebiet gefun⸗ 1 ben a wider den Her⸗ 
9 deu beſſeren Geſellſchaftstlaſſen aufnimmt und zu aut WER, 
R ee 172 ir Börſen Berichte. wörtlich: Ich bitte um die Erlaubniß, mich ohne 
5 d eiſen neben er 
allen Haushaltungsardeiten ‚a Schneidern, . Poſen, 12. DEN Spirit nr 30 Ich 
Weißnähen, Putzmachen, Kochen, Waſchen, Plätten an 1 5 ee en Wetter: einfacher Soldat zu dienen; ich mache keine 
2 3 e 1 e e N Ge Schön, kalt 3 ich Kain =” S0 * ” — 
7 choͤnſten Esel e zu erfreuen. Getrennt von dern Magdeburg, 12. Februar. Zuckerbe⸗ n . 
S Dem ule werden auch erholungsbedürf⸗ . eg 8 kammer, ſondern in das Geſtellungsbureau ge⸗ 
tige ze er hinge zen Wale ge: ercl. 455 f. 8 13,00. S ehr jeſt. ff. Brod⸗ kommen; ich wußte, welchem Umſtande ich mich Fakultät aus Dorpat beſchloſſen, aus der Luft 
Haushalt 7 g bie en igen te = 1. vajfinade 28,00, f. Brodraffmade —.—. Gem. ausſetzte; das hielt mich jedoch wicht ab. Ich gegriffen. Eine Kommiſſion zur Behandlung der 7 ai 5% 101.60 b 
Di altungsſchule bietet, der herr i. hen Wald⸗ Raffinade II. mit Faß 26 75. Gem. Melis 1. wollte meinem Vaterlande in einem Regimente erwähnten Frage exiſtire überhaupt gar nicht; es Den Franz - Ste. 50% — 2 Warſchau⸗Wien ; 
uft und heiterem Verkehr geſund gepflegt wer⸗ mit Faß 25,25. Sehr ſeſt. Rohzucker I. Pro⸗ dienen. Iſt das ein Verbrechen? Ich liebe mein ſei nur richtig, daß Verhandlungen über die Ab⸗ do. do.Wold-Pr.4% 100,40 G 2. Emiſſion . 5% 101,90 5 
den. Möge die Auſtalt in ihrer reizvollen Um⸗ dukt Na ©. a. B 9 per Februar Vaterland. Iſt das ein Fehler? Nein, ich halte ſchaffung der Patronatsrechte ſtaltfinden. S ee en , 0e eg ele % 50 0 
3 . emporblühen, der Leiterin und ihren HE per, Mirz 12,60 bez, 12,02“, B., per mich nicht für fhulbig und will mich niche ver? mieſpork, 12. e a e, e, ee e ES 
F Segen. . lin AoRdıL, Bepn 120 D’per Sulandois |thelbinen. _ Sch: bunte De nee, and füefigen Gturmies ip ber (( r 1 
— Die Betheiligung der e Alan 08 1 * * „gebern für ihre Erzebenheit nud bitte ſie, mich am Sonnabend ſech s Auſternboote unter, 
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Schützen am 10. deulſchen Buudesſchießen in 13,10 B. Stei 5 N nicht zu vertheidigen. Ich habe in der Ver⸗ über 20 Fiſcher ertranklen ificate. 

=: Dex 2 0 12 2 r. Ge⸗ : 2 7 . Hypotheken⸗Certiſie 

e e eee e e 5 eezte Nachrichten. egen e ME no 
5 x = Fr 8 ; de i j 5 N . er ER , . do, rz. 100, % 101,40 8 
fr Tirel und Vorarlberg zur einheitlichen Vor de. m Die 8 85 lest au 1288 erwarte nichts von ihrer Milde; aber wenn ich, Paris, 12. Febrnar. Wie verſchiedene 24 80 10028 O e Get. pe. 15 2 
beereitung der Angelegenheit ein Ausſchuß gebildet. Re loko 19.00 per Mir 11000 per Ma verurtheilt werde, ſo bin ich ſicher, daß mich Abeneblätter melden, telegraphirte geſtern der ene 50856, G 110) 4% —.— 
In der „Schützenzeitung für Tirol und Vorarl⸗ 179 Hai 2 hieſiger . 16.00 frem 200,000 Stellungspflichtige meiner Klaſſe, die Graf von Paris aus Porterilo an den Herzog von Disch. h- de. be. G 100 5 16,905 

* — 1 et 5 fer dos daher A der 17 Räb ! (efo 73,00, per Mai n als ich, dem Vaterlande werde dienen Orleans: „Ich denke an meinen thenren Gefan⸗ 8, 0e g pn 20% 6 de: 5e en Sol 38458 
e . tbecper für das zehnte deutſche 2 , ER 


2 4 gunen, freiſprechen. Hierauf erwiderte der gen und bin von Herzen mit ihm.“ 5.4. „ 5% DEAD 110.50 d 

Br Buudesſchießen, die nunmehr nach den Beſchlüſſen u 12 Uhr 30 Min. Präſident: „Aber, Sie — N : Seh r RR gi 

des Zeutralkomitees in der Form feſtgeſtellt find, Nachm (Telegramm n Laſſally u. Sehn in Ihuen das Geſetz unterſagte, in der ſranzö⸗ Berathung des berichtigten Budgets. Die Ab⸗ Hans. Vyp. Niob. do, bo, bio. . 

2 era ee N allen amburg.) Kaffee» Termin ⸗ Markt. ſiſchen Armee zu dienen“, worauf der Her „ 22 15 103 100) 3½ 0 88.50 60 
miedekunſt. Die a reiſe für Feldſche ene 8 : 0 f 


1 52 25. zog antwortete: „Ich wäre wicht in der Con⸗ You Dyp. B. 1. 5 5 
beſtimmten Römer ſind im Rolokoſtil gehalten ebruar 84,00, März 83,75, September 82,25. 8 * 2.130). 5% —.— Be 3 21% 12.0058 


} = * Pa kuhig. . 8 3517442 1 Br i Pomm. 2. u. 4. > 1 

und circa 22 Zentimeter hoch. Das Silber iſt 5 . Der Antrag des Vertreters der Staatsanwalt⸗ Schatzes Giolitti. Luzzatti befragt ferner den Pan; 4% —— Aten, a 
 nehbirt, einzelne Theile find zur Belebung des a F 3 — ſchaft ftellte feſt, der Sohn des Grafen von Paris Miniſterpräſidenten Crispi bezüglich der Bethei⸗ a1 95.25 06 Sie d — 
Geſammteindrucks vergoldet. Vorn auf dem S u. der Februnr 8400 per März 83 75 falle unter die Auwendung des Geſetzes, welches ligung Italieus au den von der Schweiz und Br. B. Er. Unfünd ns be. 58. Cl 410) Rh 2000 
Kelch ſieht man das Berliner Wappen mit dem M 7 83.50 er Seßtember 82 25 lden Prätendenten das Betreten franzöſiſchen Deulſchland in Auregung gebrachten Konferenzen et u. 5. 6. : do. do. (1.110) 4% mus 
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5 mblemen der gen, Flinte und Stutzen, l weiſe die begangene That; hier handle es ſich um äge, von welchen ſich die Regierung dabei leiten auk-Papiere. 

das umrahmende Ornament zeigt Eiſen, Lorbeer auburg, 12. Februar, Vormittags 11 uhr. die abe ed Ei politischen A, das laſſen werde. Crispi erwidert, Italten werde ſich Div. p. 1888 


Div. p. 1888 
i i ine Zucker markt. (Vormittagsbericht,) Rüben⸗ fei . it Wi x in Ausſi N denz in Bern Ir eben e dane Pie Heeg. 72 162.0 0 
und Rofen. Hinten am Kelch befindet ſich eine rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, keine Verdrehung zulaſſe, das mit Wiſſen über⸗ an der in Ausſicht genommenen Konferenz in B 240.20 b 


freie Kartouche zur Aufnahme des Namens. u e Theil. ; 05 5260 U 
Knauf und Fuß zeigen in freier Ziſel rung ben 120, er 915 , 5 Advokat Rouſſe wies in feiner 1 e kaiſerlichen Erlaſſe die Arbeiterfrage betreffend Snell Die 0 1818 80 Fe e one, 4 4200 @ 


1 r i i raukrei itgethei ie Regier eautwortet ö „ entr.⸗Bod. 9 154.30 b 
reichen Ornamentſchmuck. Um den Fuß herum 5 per Auguſt 12,70. Stramm. darauf hin, der Herzog ſei nur nach Frankreich mitgetheilt. Die Regierung habe g 7 | Danufröntr Baut 9 173,546, Pr. Centr.⸗Bod. 9a 


Berliner aſſeuver. 5%, 185,50 % Disc.⸗ Command. 12 
do. Paudelegej. 10 8 191, Dresdner Bank 9 178,008 


a { 7 * 7 i 5 38,00 6 
seht ſich auch die Widmung. Als Preiſe für . a ro- gekommen, um Soldat zu werden, und habe ſich daß fie gern an der Yojung fo wichtiger Fragen Deauſche Van 9 178,90 6 Neigen 1 158 
Standſcheiben ſollen Becher verliehen — — * et, 12. . Uhr. Pro⸗ Ban Niemandem als feiner Jugend Fr erhelt; mit Deulſchland zuſammen arbeiten werde. Die Juduſtrie - Papiere. 
im gleichen Stil und in entſprechender Aus, dukten markt. nnen eig Schritz sei ein Lein perjönlich freiwilliger, vom Kaiſer Wilgelm ergriſſene Juitialive beweiſe i diane b il beo Dan. Delmühte 1 172555 
führung gehalten ſind. per Frühjahr 8,40 G. 8,42 B, ver Herbſt 7,68 der ihm fein Leben lang zur Ehre gereichen immer mehr, daß unter einer monarchiſchen Mer Nene e. 5 % Feel Don. Tran. Su 187700 8 
2 — (Der Stapellauf der Normannia“) Wie G., 7,10 B. Hafer der u 9 G. werde; er wünſche wohl, daß Frankreich in Tagen gierung die wichtigſten ſozialen Probleme gelöſt Beg e 5e. hr 
bereits gemeldet, iſt der neueſte Doppelſchrauben⸗ 160 B. per Herbſt a 8 2 77 euer der Gefahr viele ſolcher Söhne habe, wie dieſen. werden können. Luzatti wünſcht ſeine Motive e 
Schnellkampfer der Hamburg- Amerikauiſchen Mais 4,89 ©, 4,01 B. 25 ohlraps per 
Pagcketfahrt⸗Aktien⸗Geſellſchaft am 8. Februar August Dezember 12,25 —— 37 B. . 
| Der ar übergeben worden. Der Stapel⸗ Ne . 5 . r Mirz ns „ dienen Aa 
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Buge und von ihren Stützen gelöft, glitt 
die „Normannia“ ſchnell in's Waſſer. Zu dieſer 
Feier waren auch einige Herren von der Di⸗ 
kektion der Geſellſchaft aus Hamburg anweſend. 
Außerdem hatten ſich Tauſende von Zuſchauern 
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Wie wir vernehmen, hat ſich das Miniſterium — „Bohemia“, von H burg nach 
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Gewagtes Spiel 


oder 


Von J. Miramar. 
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Wie alle zum Diebs⸗ und Rzuberhandweik 
chörenden Kunſtgelffe hatten Pique Aß und 
ique König auch dieſes Klopfen zur höch ſten 
ollkommeuheit ausgebildet, ſich aber dieſer 
Fertigkeit bisher nicht zu bedienen gewagt, da 
aller Auſchein dafür ſprach, daß fie weit entfernt 
von einander untergebracht waren und ſie nicht 
wiſſen konnten, wem ſie ihre Mittheilung machten 
Der us willkürliche Verrath des Pfarrers gab 
ihrem ganzen Schickſal eine andere Wendung. 

Kaum batte der Geiſtliche Lüdemanns Zelle 
verlaſſen, jo hatte letzterer eifrig an die Wand 
derſelben geklopft und auf erhaltene Antwort 
feine Zeit fo gut benutzt, daß Fahlteig den Befuch 
des Pfarrers vorbereitet empfing und feine Relle 
als vollendeter Schauſpieler ſpielte 

Seitdem fand zwiſchen den beiden Vettern ein 
ununterbrochener Ideenaustauſch ſtatt, der ſie 
in höchſt angenehmer Weiſe beſchäftigen mußte, 
denn ſie wurden immer zuverſichtlicher, ungeachtet 
ihr Prozeß für fie eine ziemlich ungünſlig⸗ 
Wendung zu nehmen drohte und ſich ganz ent⸗ 
ſetzlich in die Länge zog. 

Das Letztere war nun freilich auch die Schuld 
der Gefangenen, denn fo geduldig und ergebulgs⸗ 
voll fie ſich ihren Gefängnißauſſehern gegenüber 
benahmen, fo hartnäckig und verſchloſſen waren ſie 
in den Verhören vor den Richtern. Sie hatten 
zugegeben, wer ſie wären, das war aber auch 
Alles. Auf die Requiſition des Gerichtes zu 
Paderborn wurden von Berlin und noch von 
andern Orten aus ihre Akten eingeſchickt, die ſie 
als die geſährlichſten Verbrecher von der Welt 


erſcheinen ließen und fie waren klug geung, ihre vielmeh 


Vorbeſtrafungen nicht zu leugnen. 
erbrechen, 


ihnen herauszubekommen, ſie blieben mit einer 


eltenen Einmüthigkeit beim Leugnen u k 1 i 
Nag bei den betreffenden Behörden, wie alle und daſelbſt mit großer Sorgfalt gepflegt und 
über ſie eingehenden Berichte dienten nur dazu, 


Der Kampf um eine Million. die Sache noch mehr zu verwirren. 
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Ganze Stöße don Akten waren ſchon ge⸗ 


ſchrieben, Verhöre ohne Ende abgehalten worden 
und die Sache rückte nicht vom Flecke; der 
Unterſuchungsrichter war in Verzweiflung, um 


jo mehr, als die Gefangenen ſich nie eine Blöße 
gaben, welche die Anwendung einer körperlichen 
Züchtigung gegen ſie gerechtfertigt hätte. Fahlteig 
und Lüdemann bewahrten ihren Richtern gegen 
über ſtets das Benehmen und die Haltung ge: 
bildeter Leute, die anderen Drei antworteten 
auf alle Fragen in beſcheidenem Tone, wenn auch 
niemals das, was der Inquirent 


ſeiner ſonſt zu Tage tretenden Rohbeit merken 
Er war vielmehr am kleinlauteſten, denn es gab 
im Gejängnifie keine geiſtigen Getränke. 

Ein weientlicher Grund für die Verſchlerpung 
der Verhandlungen und ein Haupthinderuiß für 
die Moglichkeit, auch ohne die Geſtänduiſſe der 
Angeklagten Licht in die geheimmißvolle Sache zu 
bringen, lag darin, daß die Juſtiz jede Spur 
3 Individuen 94 ee dabei 
als Zeugen zu vernehmen geweſen wären. 

15 90 Gehülfen der verſchiedenen Gaukler, 
die man gefänglich eingezogen gehabt, hatten ent: 
laſſen werden müſſen, da man ſich überzeugte, 
daß fie in die Plaue jener nicht im Eutſernteſten 
eingeweiht waren, Der Italiener Lnigi Sranconi 
und fein Kaſſtrer waren wie durch die Lüfte 
davongeflogen und ſpurles verſchwunden; die 
Wahrſazerin mit dem Wunderkinde und der 
Bajazzo, die man im engen Zuſammenhange mit 
den Verbrechern vermuthen mußte, waren wie 
dom Erdboden verſchlungen und ſelbſt das junge 
Mädchen, das man doch keines Eiuverſtäudniſſes 
mit den Verbrechern bezüchtigen konnte, das 


macht worden. } . 
Der Pſendopage, oder nennen wir, wie wir fie 


zu hören 
wünſchte, ſelbſt Pique⸗Acht ließ nie etwas von 


nd alle war krank im „Rothen Ochſen“ zurückgeblieben Pfarrers Berthold batte zu Theil 
und die darin beſtanden, daß ihm 
frommen . geſandt wurden M 
und daß ſogar eine ſehr 

rührt von der Zerknirſchung des Konvertiten, 


ärztlich behandelt worden. So lange ihr Zuſtand 
es erheiſchte, hatte eine Magd aus dem Gaſthofe 
des Nachts bei ihr im Zimmer geſchlafen, nach⸗ 
dem ſie aber ſoweit hergeſtellt war, daß man 
keine beſonderen Zufälle mehr zu befürchten 
hatte und ſie keiner Dienſtleiſtungen mehr be⸗ 
durfte hatte man ſie ohne Bedenken in il rem 
von Aufang an inne gehabten Zimmer allein 
schlafen laſſen. 8 8 

Endlich hatte der Arzt ſie für geneſen erklärt 
und ſie hatte in Folge deſſen vom Unterſuchungs⸗ 
richter eine Vorladung erbalten, am nächſten 
Tage vor ihm zu erſcheinen, um ihre Ausſage 
abzugeben. Sie hatte die Zuſchickung mit der 
größten Ruhe empfangen und dem Gerichtsboten. 
dem ſie den Empfang derſelben zu beſcheinigen 
gehabt, noch mündlich gejagt, fie werde verfuchen, 
ihre Erinnerungen zu ſammeln, ſie fürchte jedoch, 
leſelben würden dem Gerichtshof nur von ge 
ringem Nutzen ſein konnen, denn das furchtbare 
Ereigniß jet mit einer ſolchen Plotzlichkeit über 
lie hereingebrochen, daß es ihr mehr wie ein 
ſchwerer Traum, als wie etwas wirklich Erlebtes 
erſcheine. F 

Am Morgen des Tages, an welchem das junge 
Mädchen ihre Ausſage machen ſollte, trat die 
Magd des „Rothen Ochſen“ zu gewohnter Stunde 
bei ihr ein, um ihr das Frühſtück zu bringen, 
und blieb mit offenen Munde wie angewurzelt 
ſtehen — das Zimmer war leer. 

Die einzige und letzte Zeugin war entflohen 
gleich den andern, War fie freiwillig gegangen? 
War ſie entführt worden? Darüber herrſchte 
ein ebenſo tiefes Geheimniß, wie über Alles 
andere, was mit dieſen Vorgängen verknüpft war. 

Der Unterſuchungsrichter war ganz außer ſich 
über dieſen neuen Stein des Anſtoßes und ſchloß 
dargus, daß die Gefangenen trotz aller Vorſichts⸗ 


Bewachung an und eutzog ber Gefangenen und 
namentlich Pique Aß die Vergünſtigungen wieder, 


ihm einen Korb mit Erfriſchungen zuſandte. 

Dies Alles hatte mit dem Verſchwinden des 
jungen Mädchens nicht nur ein Ende, ſondern 
es ward noch eine beſonders verſchärfte Wachſamkeit 
für die Häupter der Bande angeordnet. 

Noch an demſelben Tage wurden ihre Zellen 
einer ganz genauen Unterſuchung unterworfen 
und zu den Stricken, mit denen ſie unabläſſig 
gebunden waren, wurde für Pique⸗Aß noch ein 
Eiſenring gefügt, vermittelſt deſſen ſein linker 
Fuß mit einer Kette dergeſtalt an die Maner 
gefeſſelt ward, daß er nicht einmal ſein Gefängniß 
1 ganzen Ausdehnung nach durchſchreiten 
ounte. 

In Rückſicht auf ſein höheres Alter und ſeine 
in letzterer Zeit zur Schau getragene Ge⸗ 
brechlichkeit verfuhr man mit Pique Konig etwas 
glimpflicher, d. h. man feſſelte feinen linken Fuß 
ſtatt der Kette mit Stricken, die aber in einer fo 
künſtlichen Weiſe verknüpft und verſchlungen 
wurden, daß er mit einem traurigen Lächeln zu 
ſeinem Gefängnißwärter ſagte: 

„Sie verſchnüren mich ia wie eine Bratwurſt, 
fürchten Sie, daß ich platze?“ 

„Das gerade nicht,“ verſetzte der Oberaufſeher 
mit dem gerechten Stolze eines Mannes, der 
ſeine Sache verſteht „ich bin nur dafür, daß 
überall, wo ich gearbeitet habe, nur gute Arbeit 
gemacht iſt.“ 

Paſtor Feldmann, der ſeinen Gefangenen be⸗ 
ſuchen wollte, kam zufällig zu dieſer Prozedur 
dazu und wenn auch nicht ſo weichmüthig, wie 
Pfarrer Berthold, fühlte er ſich doch von Mitleid 
ergriffen und bat für den Gemarterten, konnte 
aber nichts weiter erlangen, als daß die Ver⸗ 


r beinahe ihr Opfer geworden war. hatte maßregeln doch noch Beziehungen zur Außenwelt! ſchuürung um einen halben Zoll gelockert ward 
Ueber das ſich unſichtbar gemacht oder war unſichtbar ge⸗ hätten, er ordnete deshalb eine doppelt ſtrenge und gab ſich damit zufrieden, nicht ſo Pfarrer 
2 5 ur 2.41 

wegen deſſen fie gegenwärtig in 
Unterſuchung ſaßen, war aber abſolut nichts aus 


Berthold. 


Als dieſer zu Pique⸗Aß kam und die neue 


kennen, ie mit ihrem wahren Namen, Marie, die er ihm auf unablaſſiges Bitten des guten Feſſel ſah, welche dieſem angelegt war, ging er 


—— 


mme Dame, tief ge⸗ 


| 


von einem |Tangte von dieſem die Aufhebung dieſer grauſamen 


aßregel. 

r Direktor zuckte die Achſeln. 

„Ich bedaure aufs tiefſte, Ihnen nicht will⸗ 
fahren zu können, hochwürdiger Herr,“ ſagte er, 
„aber meine Juſtruktionen find ſtre ig.“ 

„Ich ſtelle aber mein Verlangen im Namen 
der Menſchlichkeit,“ beharrte der Pfarrer. 

„Ich Namen der Menſchlichkeit, Herr Pfarrer!“ 
rief der Direklor. „Gegen dieſe haben die 
Banditen in unerhörter Weiſe gefrevelt, ich 
wüßte wirklich nicht, daß man, wo es ſich um 
ſie handelt, noch Menſchlichkeit anrufen könnte.“ 

„Richtet nicht, ſo werdet Ihr auch nicht ge⸗ 
richtet!“ verſetzte der Geiſtliche. 

„Ein ſchöner Spruch, Herr Pfarrer, nur für 
mich hier nicht anwendbar, denn die Uebelthäter 
ſind hier, um gerichtet zu werden.“ 

„Es ſind reuige Sünder.“ 

„Das glauben Sie wirklich, Herr Pfarrer?“ 

„Sie nicht, Herr Direktor?“ 

„Nein; ganz und gar nicht, Herr Pfarrer,“ 
lachte der Direktor, „ſo wenig, daß ich doppelt 
auf meiner Hut bin, wenn derartige Kerle die 
Büßer zu ſpielen anfangen.“ 

„Mein Beichtkind meint es aber aufrichtig,“ 
antwortete der Pfarrer tief betrübt über die 
Härte des Direktors. 

„Der iſt gerade der Schlimmſte von Allen, 
nehmen Sie ſich in Acht, daß der Ihnen nicht 
noch einen böſen Streich ſpielt,“ ſagte der Di⸗ 
rektor eruft. „Ich kann von den getroffenen 
Maßregeln durchaus nicht abgehen.“ 
ieſe im feſten Ton gegebene Antwort alterirte 
den guten Mann ſo, daß er im bloßen Kopf aus 
dem Zimmer ging. Ex hatte ſich warm ge⸗ 
ſprochen und in den Gängen des ehemaligen 
Kloſters herrſchte eine Kellerluft, fo daß der 
Pfarrer, als ex ſein Verſehen merkte und in das 
Zimmer zurückkehrte, um die fehlende Kopfbe⸗ 
deckung zu holen, ſich bereits eine Erkältung zu⸗ 
ezogen hatte, in Folge deren er von heftigen 
Zahnſchmerzen heimgeſucht ward. 

Gortſetzung folgt.) 


= — — — —— —— 


Huſten, Heiſerkeit, Schnupfen 


beseitigt in kürzeſter Zeit Dr. R. B ock's Pectoral 
(Huſtenſt eller), welches Mittel raſch in allen Kreiſen 
durch die ihm zur Seite ſtehenden gewichtigen Empfeh⸗ 
lungen und feine vorzügliche Wirkſamkeit Eingang ge⸗ 
funden. Man findet Dr. R. Bock s Pectoral in Dojen 
(60 Baftillen enthaltend) a M. 1 in den Apotheken. 
„Die Beſtandtheile ſind: Huflattich, Süßholz, Islän⸗ 
diſches Moos, Sternanis, röm. Chamillen, Veilchen⸗ 
wurzel, Eibiſchwurzel, Schafgarbe, Klatſchroſe, Malz⸗ 
extrakt, Salmiak, Traganth, Zuckerpulver, Vanille: 
Extrakt, Roſenöl. 


— 


Lehr⸗Junſtitut 
für wiſſen ſchaftliche 
Zuſchneide Kunst 
Henry Sher mann, 


Berlin W. 
Erſte und älteſte Vertreterin 


Frau J. Stats, 
Heinrichſtraſſe Nr. 36, 3 Tr. 
Schilerinnen werden nach unſerm leicht faßlichen 


Am Dienftag, den 18. d. Mts., Vormittags Syſtem praltiſch und theoretiſch bis zur Modſiſtin aus⸗ 


10 Uhr, ſollen aus der Forſtparzelle des Exerzier⸗ 
platzes bei RKrecko w a 

circa 93 cbm fiefern Kloben 
Knüppel 
Stubben 
Reiſer 


29% H 


* 


öffentlich meiſtbietend verkauft werden, wozu Käufer wollen, köunen eintreten. 


fi im Gaſthauſe des Herrn Falk in Kreckow ein⸗ 
finden wollen. 
__Garnifon-Berwaltung Stettin. 
Oberförſterei Torgelow. 
An dem für den 
18. d. Mts., Vorm. 9 Uhr, 
im Kredewelan'ſchen Gaſthofe zu Torgelow 
— 5 Holzverkaufstermine gelangen zum Aus⸗ 


gebot: 
eisen uf Spechtberg, Hiebsjagen 12e, 24 St. 
8 mutzholz J.— V., 21 im 
il rm Kufippel, 66 rm Stock, 4 m 
€ 1 rm Knüppel, 16 rm Erlen Scheit, 
3 m Knüppel, 287 St. Kiefern Languntzholz 1— V. 
3 rm Schichtuutzholz. 72 rm Scheit. 88 rm Stock 


en Reiſer 1 ; aus der Totalität 18 rm Kiefern zu 


üppel. 5 

Schutzbezirk Schmi'tseiche, Hiebsfagen 29a, 76 St. 
Birken Bun le III. V., 264 rm Scheit, 61 rm 
Knüppel, 5 rm Erlen Scheit, 729 St. Kiefern Lang⸗ 
nutzholz 1. - V., 33 rm Schichtnutzholz, 406 rm Scheit, 
94 rm 
3. und II. 


Langnutzholz I.—IV., 73 rm Schichtnutzholz, 30 rm 
Scheit, 60 sm Knüppel, 118 rm Stock, ö rm Buchen 
Scheit, 115 St. Kiefern Langnußholz 1.— V., 4 rm 
Schichtuutzholz, 160 rm Scheit, 35 ru Knüppel, 29 rm 
tod, 29 rm Reiter I. und II. j 
wel den 57b 41 rm Kiefern Scheit, 56 rm 


Knüppel. 

Schutzbezirk Torgelow, Hiebsjagen 76, 174 St. Kie⸗ 
fern Langnutzholz 1.—V. 

Hiebsjagen 106 5 St. Erlen Langnutzholz V., 11 
rm Schichtuntzholz. 

Hübsjagen 107 10 St. Birken Stangen I., 1 rm 

eit, 1 rm Knüppel, 4 rm Kiefern Scheit. 

Hiebsjagen 1313 7 rm Birken Scheit, 23 rm Kie⸗ 

fern Scheit, 9 rm Knüppel. 
jebsjagen 132b 16 St. Birken Langnutzholz IV. 

Se., 10 Stangen I., 55 rm Scheit, 14 rm Erlen 
Or, 27 rm Scheit, 46 St. Kiefern Lange 

Mich (UV, 66 rm Scheit, 7 rm Knüppel, 18 

elſer 1. 
Schutzbezirk Heinrichsruh, Hiebsja ie⸗ 
fern ehe 6 rm u et 1 zart 

Hiebsjagen 147b 198 St Kiefern Lan nutzholz 
„ arunter Schiſſsbauhölzer), 42 rm Schichtuutz⸗ 

rm Scheit, 38 rm Knüppel. 
21 Wer dagen 154 189 St. Kiefern Langnitzholz!.—v., 
Alefer chichtnutzholz, 11 rm Erlen Scheit, 295 rm 
m Scheit, 38 rm Knüppel. 
Kirchliche Anzeigen. 

Don In der Schloßkirche: 
Salrſteag, Abends 8 Uhr, Abendandacht in der 

Am el: Herr Prediger Katter. 5 | 

05 Sonntag, den 16 Februar, wird Abends 5 Uhr 


gebildet. a raft N 

wird von mir ſelbſt geleitet. Schneideriunen können 

den Schnitt in einigen Tagen erlernen. Preis incl. 
9 


Nachhülfeſtunden zu ertheilen. 


Knüppel, 512 rm Stock, 129 rm Reifer dieſes Biattes, Kirchplatz 3, erbeten. 


Schutzbezirk Hammer, Hiebsjagen 58a, 18 St. Eichen 8 hi ag- U. S tre i chzithe r- Untert icht 


ertheilt Anfängern und Vorgeſchrittenen 
Ro 


Bezirk 


des Hotels „Zum Deutſchen Haufe: 


Verein katholſſcher Handwerker 


bei Fos hagen, Birkenallee 24, ein Kränzechen 
ſtatt. Fremde, durch Mitglieder eee haben Zutritt. 
er 


Tür Specufative Mirthe! 


ein prachtvolles Etabliſſement mit großartigen Näumlich⸗ 
keiten, gelegen im ſeinſten Stadttheile in einem herrlichen 
5 Morgen großen parkartigen Garten, welches ſich mit 
wenig Koſten zu einem ganz großartigen Vergnſigungs⸗ 


Der Unterricht in nur praltiſcher Arbeit 


Frau Stanta, Lehrerin und Schneiderin 
NB. Einige Damen, welche unentgeltlich lernen 


Biedemann’s 


Vorbereitungs-Anſtal 


Poſtgehülfen-Prüfung, 
Kiel, Ringstraße 55. 


Junge Leute werden für obige Prüfung ſicher 


ud gut 1 4 5 W =. Ziel nicht 1 
5 rd, zahle ich den vollen Penſionspreis zurück. 
Schichtuutzholz, Bisher bestanden 512 meiner Schüler d. Prüfung, augen⸗ 
blicklich 875 Schüler hier. 
Am 10. April 


Genaues Alter angeben. 
beginut ein neuer Kurſus. 


J. H. F. Tiedemann. 
A Aan ie. macht distret, ſchnell u. 
cher-Abſchl. korrekt Breiteſtr. 16, 1 Tr. 
Ein Oberſecundaner des Stadtgymnaſiums wünſcht 
Gefällige Adreſſen unter F. B. 88 in der Erpedition 


ert Mader, Artilericftr. 4, 3 Kr. 


Freitag, den 14. Februar, Abends 8 Uhr, im Saale 


Geueral-Verſammlung. 
Tages⸗Ordnung: 
30 pe 1 
N f 8 rſtandes. 

8. Bericht über die Thätigkeit des Vereins ſeit 
feiner Begründung. Referent: Heer 
Theodor Pôe. 

5 Sa neuer Mitglieder. 

„ Fragekaſten. 
BER Ter Vorſtand. 


und Arbeiter. + 
Am Sonntag, den 16. d. Mts., Abends 7 Uhr, findet 


Boritand. _ 


In einer großen Induſtrieſtadt im Rheinlande it 


s-Vorein „Mittelsad“. — 


1 


Mitbürger! Bei der Zerklüftung der Parteien in unſerer Stadt iſt 
diesmal eine Stichwahl unvermeidlich! f 
Es iſt wahrſcheinlich, daß der Sozialdemokrat jo viele Stimmen 


erhält, daß er mit in die Stichwahl kommt. 


Was dann? 


Es dürfte unmöglich fein, einen größeren Theil der Deutſchfrelſinnigen 


zu bewegen in der Stichwahl für Herrn 


Zeidler zu ſtimmen. 


Es dürfte ebenſo unmöglich fein, einen Theil der Konſervativen und 
die Deutſch⸗Sozialen zu bewegen, für Herrn Brömel zu ſtimmen. 
Der einzige Wahlkandidat auf den es möglich fein dürfte die Stimmen 


aller Ort nungsparteien zu vereinigen, iſt daher der Kandidat der Mittel⸗ 


partei, Herr Oberregierungsrath WMeitzenstein. 


Es 


kommt daher alles darauf an, auf dieſen ſchon bei der Hauptwahl ſo viel 
Stimmen abzug ben, daß er mit in die Stiehwahl kommt. 


Im anderen Falle 
ordneten! 


erhält Stettin 


Grosse Berliner Schneider-Akademie, 


15. jeden Monats. Proſpekle gras. 


Ziehung 1. Kl. am 8. und 9. Ap 
. 48 e Ha 24 , ½ 12 


Antheile Preis für jede Kl. gleich ½ 24 , 


Bleinrich edel. 


Fraucs 


sind, auch immer ihren Werth behalten, versende ich gegen vorherige Einsendung oder Nach- 
vahme des Betrages von . 4% 65 — per Stück. Um die Theilnahme zu erleichtern, verkaufe ich 


das die 


Königl. Preuß. 182. Klaffen⸗Lotterie. 


Fb, % 6 Ab, "li 5 Ab, hs 3,25 
Iso 1,50 , % 1.00 % 0 0,75 Al, 
für alle Klaſſen 
7 192 Ab, ½ 96 A, 48 15 06 Er 10 20 46, ½ 3 ½ 10 4%, 

5,5 A, 7140 U, 50 1 


15 6,50 — * 

* [3 * * — 
Schlo öfre iheit⸗Geld Lotte rie. Ziehung 1. Kl. 17. März 1890. 

Otriginal-Looſe 1. Kl. ½1 64 A, ½ 32 Ab, , 16 , 1½% 8 46 
½ 12.46, % 6.46, ½ 3 46, 1 

Lotterie Effektenhandlung, 

Berlin C., alte Schönhauſerſtraße 4344. 
v Lifte beider Lotterien für alle Klaſſen 1 Mark. — Feruſprecher⸗Amt 3b 1076, ug 


‚900,000, 
1,002.009, 


2 


Beil'n C., Rothes Schloss 1, 


umfaßt das frühere Lehrperſonal des verſtorbenen Direktor Kuhn. Unſere Anſtalt iſt die einzige, welche that: | G 

ſächlich von praktiſch erfahrenen und wiſſenſchaftlich gebildeten Fachleuten geleitet wird, die bereits 10 Jahre 

in denſelben Räumen des „Rothen Schloſſes“ unterrichten und ſchon zu Kuhn's Lebzeiten Tauſende von Schülern 

und Schülexiunen mit ausgebildet haben. Gründlichſte Ausbildung in der Herren, Damen ⸗ u. 

ſchneiderei garantirt. Ausgebildeten wird koſteufrei Stellung nachgewieſen. Neue Ba; a 
TE va e z 


innen am 1. un 
rektlon. 


1890. Hierzu empfehle Antheile 


Ab, 0 2,50 , ½ 1,75 Ab, 


* 3,50 Ab, so 3 


2 


1. Stuttgarter Serienloos Geſellſchaft verfolgt 


iſt, für ihre Mitglieder in der Serie bereits gezogene Staats⸗ 
anlehenslooſe zu erwerben, welche bei 
ziehung unbedingt gewinnen müſſen. 
Prämienziehung. Im Jahre 1890 kommen unter die Mitglieder 


der folgenden Prämien⸗ 
Jeden Monat eine 


Haupttreffer im Geſammtbetrag von 900,000 % zur Ver⸗ 


theilung. Jahresbeitrag % 42. —, . jährl. % 10. 50., monatl. 


t % 3. 50. Statuten verſendet 
F. J. Stezmeyer in Stuttgart. 


einen ſozialdemokratiſchen Abge⸗ 


Wäſche⸗ 


und ficht. 
und Küchenſpinde, 2 
Schreibtiſche, Trumeaus und andere Spiegel, 
N 3 2 1 100 Säulen mit 

1,50 %, ½ 75 . alle Sorten Tiſche, hochlehnige und einf. Stühle, 
* l Nek Streukloſets und alle anderen Möbel ſofort wegen 
Räumens ſpottbillig 


Familien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen. 
Geburten. Ein Sohn: Herrn A. Kroß Mien⸗ 
hagen). — Herrn H. Suhr (Ahrendſee). 
Sterbefälle: Frl. Friederike Oeberg (Greifswald). 
Frau Catharine Hannemann, geb. Bräſel (Saſſen). 


Die Selbsthilfe.) 


} raft. Gegen Ein ark in Briefmarken 
zu beziehen von Dr. med. L.Erust, Wien» Bisela- | 
strasse Nr. 11. — Wird in Couvert verſchloſſen überſchickt 


Permanenter Wohlthätig⸗ 
keits⸗ und Baby⸗Bazar von 
Frau Johanna Berg 


aufgezeichneter Hand⸗ und Privatarbeiten zu 
tl) | 5 


t. Leinene 
en u. a. m. 


RT gearbeitete Möbel. 
matentiſch mit 


rt), ſchgarnituren, lafſophas, Groß: 
ſtußl, 2 2 — ohe nußb. Berrhel, mit Matr., 


hohe Muſchelaufſatze, ſowie imitirte mit Muſchel 
und gewöhnl. ell. 
mit und ohne Marmor, Plüſcheauſenſen, 1 hohes 


mit Matr., Waſchtoiletten, 


birk. Eßbüffet, eiuf. Sophas, nußb., mah., birk. 
leider⸗“ Wüſche⸗, Spiegel⸗, Garderoben⸗ 
2 mah. Couliſſentiſche, 
lü ſch⸗ 
üſten, 


Roſengarten 17, p. 
Hervorragende 


N euheiten 


Passementerien, 
Besatzstoffen, 
Knöpfen, 
Spitzen etc. 


emwcht, * umfangr ichſter Auswahl 
Vol & Cohn, 
23 kl. Domſtr. 23. 


— Aufſatz, 
breit, 1 Ipanchtfephn, 3 — 5 


0 
Sr 


ra tr a 
8 


rn 
* [3 u 


rag, art d ür und Theaterlokal (für ein ſolches Lokal iſt effektiv er BEE Be. 

ſeche einediger Schwabediſſen aus Berlin in der Sajtoß- ieh vorkanden) umgeftalten laßt 9 verkaufen. Ir 8 5 
theilunaen Miſſionsbericht geben, in welchem er Mit⸗ Auf gefl. Anfragen, welche unter S. C. 249 an 7 7. 3 — - 
Galizien über ſeine Reiſeerlebulſſe unter den Juden aasensteln Vozier, A.-G., Berlin u 28 1 
und Rumäniens machen wird. SW, zu richten find, werden baldigſt genauere Mit ET ——— m 8 

im? 1 2 theilungen erfolge 8 b 1 ieee re 5 
N 14 95 = - Snternafionofe Bäckerei⸗Ausſtellun Fachausſteun 7 we 
as AWahlbüreau Büdnergrundstück. 1 Erne gehauen von Bettſedern und Daunen 

öln h Ehrendiplom. Volksernährung AI. 7 1 

½ Stunde 5 ? und Armeeverpflegung. Aſchgeber ſtraße 5 


Ehrendivlom mit Stern Erſter Staatspreis 


Beabſichtige mein in Gr. Schönwalde, 5 ? öln 1889. 
(höchſte Auszeichnung) (höchſte Auszeichunng). Goldene Medaille. 


{ 5 a 
von Greifswald, an der Chauſſee von Greifswald nach 


\ der 

U 

al jonalliberalen Partei. Anklam ce Bfimergrumfic, WOHER. an 
6 eine Stell rei mi em Er i 

N könchenſtraßze 17 18, ine Stellmacherei mit au 


Die zu Gummjarbeiten vielfach verwendbaren 7 a 
Thonwaaren, 2 


it des beſte, billigſte und leichteſt verdaulichſte Speiſefett zum Braten 
als Wandteller, Vaſen, Krüge, Becher, Schalen 


aus freier Hand zu ver⸗ 


f Apri Backen und Schmalzen; hober Fettge e , . 
i 1% Jeiot De die 1 aus: 1 Wohnhauſe, b ke t 5 =. pf x ? M. Fettgehalt, ſparſamſter Verbrauch, monatelange Halt und Unteriätze, ſowie Gummiknetmaſſe in 12 
ſt täglich von Vormittags 9— Uor | nr Scheine und Ellen; 11 Ma, 8 1 a ee OSTTE Du de Dr 
h 8 r. he 1d © AR . Auf Wunſ 3 r ; 7 . Dr. Friedri 
und Nachmittags von 3—7 Uhr geöffnet.] ad ca. 1 Migbb, Morgen Aged 2 Wir warnen vor geringwerthigen Nachahmungen und bitten auf unſereſ 4 Oetfarben in Tuben, N 


5 d i Handwerkszeug, DEN Vor 
Slam ae e Lana e 


t Holz mit übernommen werde. 5 
Hlerauf ikettirende wollen ſich mit mir in Ver⸗ 


bindung ſetzen. j 
J h. Ob}, 


Schutzmarke zu achten. 
Mannheimer Kokosnußbutter⸗ F brik. 
. Müller & Söhne. | 
Hauptniederlage: L. Riedel, 
Stettin, Guſtav⸗Adolfſtraße 12. 


Auf vorſtehende Annonee Bezug nehmend, offen ire genannte Butter in 
½ bis 4½ Ko. ⸗Büchſen, ſowie in Kübeln und Fäſſern von 12½ Ko. ab. — 


Waſſerfarben in Tuben) zu Fabrikpreſſen, 
Chenal⸗ u Lafond⸗Farben, Pinſel, Paletten, Mal⸗ 


artei ie I 4 : 

teigenoſſen, welche uns in der 9 
4 kaſten, gefüllt u ungefüllt, Tuſchkaſten u. Mal⸗ 
® 


dne unterſtützen wollen, werden ge⸗ 

zen, ihre Namen dort abgeben zu wollen. 
de, „Das Wahl⸗Komitee 

< Se, Nationalliberalen Partei. 

den. fnahme-Brüfung für die Privat Präparan 

14. Aal zu Dramburg findet Freitag, den N 1 *. 8 

welche arz d. J., ſtatt Den Anmeldungsgeſuchen, mit Meſtau ant in einer Kreisſtadt bei Berlin zu 

eigeff an den Uuterzeichneten zu richten find, müſſen 

eme; ſein: Der Taufſchein, die Impfſcheine, ein 

eines Obelteatteſt ausgeſtellt von einem zur Führung 

ſchein zeuſtſiegels berechtigten Arzte, der Verpflichtungs⸗ 

es Vaters oder Vormundes nebſt einer Bezeu⸗ 


leinewand, ſowie ſonſtiges Material zu Malereien 
empfiehlt Max Schütz e, 


1 5 > Domſtr 20, 
1 Jenny” onbitore! 


nen — 


D 1 
Paul Gust, 
8 Uhrmacher, 

Mönchenſtraße Nr. 9, 
5 ſeit 1867 gegründet. 
Arceparirt und verkauft alle Arten Uhren 


d a f 
ü ittli \ me - 
deter 55 m rde über die Vermögensverhältniſſeſ ee . 5 = 8 u 8 3 ren 3 Fur 9 Ge ed ne 
Thrmgatteft ein von der Brläbehörbe ausgeiteitch 5 ge N. 2 Uhr a erben: 6064 chachtungs voll Ur BAR —— a 2 4 — 3 
ramb . eitag a > = e .. — An 
5 8 — "ne RR digung a runk e u. Frau nebſt 2 Brüdern L. Riedel. an Palette . 5 4 40 2 


Während dieser Woche 
8 stelle ich zum Verkauf: | 


Weisse reinleinene Wischtücher, gesäumt, | 11.3 M. 60 PR. 


mit rothem Rand, extra schwere Qual,, 


Grau carirte leinene Wischtücher. gesäumt, Di. 3 M. 


Schwere reinleinene Prell - Handtücher, 
Sauber gesäumt mit 2 langseln. Du. M. 20 Pf. 
50 eim breit, 130 eim lang, - 


Fertige weisse Deckbeit - Bezüge, 
aus schwerem, doppelten Haustuch, 
mid S Knopflöchern, 

sauber genäht, 


à 3 M. 25 Pf. 


Fertige weisse Kissen - Bezüge, 
aus schwerem, doppelten Hausiuch, 


[| 2 
mit 6 Knopf löchern . . 
ber genäht 
| sauber genäht, 
9 .. 7 2 1 
T Porzuglich gute weisse reinleinene Taschentücher, Pz. 3 NI. 
N — —— 3 
L. Manasse 
5 » 9 
Langebruckstrasse. 
. . TEENS N a . ne Ar. Te 
= 7 ist das besto Nahrung» u. Stärkungemlttel für desunde u. Krank a 
5 f Kemmerich's Fleisch-Pepton „ Hospitälern eingeführt, von Aerzten empfohlen, “ri. 2 
5 2 f 
* 13 2 
F 2 3 k 8. 
ai 28 j 2 
Eu so 8 
-- 2 2 R N 
J. 5 * 
2 3 = E 17 
25 FE 3 
8 ai es ri 3 2 
ir 23 * e 5 
5 32 a“ 55 
| 1 Fleisch-Pepton # 
8 3 8 
= un 3 5 8 
2 * N 56 
a — * 5 u 8 5 
i <| FIEISCH-EXT 425 
i EMIract, cond. BOUNON. |: 
2 3 0 9 3 
23 
a — + 
7 5 5 
f 2 8 
= N „Das Beste ist stets das Billigste.“ E & 
2 2 2 
’ 8 7 oO leichtrerdaulichstes und nahrbaftestes Frühstücks-Gotränk. 8 = 
. Kemmerich 8 Pepton-Cacav, Magenkranken besonders empfohlen. B 5 
* Knaben, welche eine hieſige Schule beſuchen ſollen 
4 finden gute Penſion Stettin, Preußiſcheſtraße 101 33 goldene, silberne und bronzene Medaillen, Ehren-Diplom I, Klasse Welt. Ausstellung 
4 1 Treppe, bei Kienow. PARIS 1878. Silberne Kaiser-Medaille, Deutsche Allgemeine Ausstellung für Unfallverhütung 
En n Bernhard, Kückenmühle, ertheilt 6. BERLIN 1889. 
2 gütigſt Auskunft F 4 B 1 
y 8 68,9 i 8 Cuerfeste Bauten 
75 > . 9 , 1 8 3 
Verkaufs Anzei e. nach „System Monier“, D. R.-P. (Eisengerippe mit Cementumhüllung). 
a Im Oſtſeebad Doberan ift die feit ca. 70 Jahren Vorzüge: behördlich erprobte absolute Feuerfestigkeit, — ausserordentlich grosse 
55 erfolgreich betriebene Materialwaaren⸗ und Saathand⸗ Tragfähigkeit bei geringer Konstruktionshöhe und geringem Eigengewicht — schnelle Herstell. 
. lung von G. H. Fulda mit Wohnhaus, Speicher ꝛc. barkeit — Trockenheit — Wasserdichtigkeit — Dunstigkeit — Unveränderlichkeit bei Fortfall 
> Jamilienverhältniſſe halber ſofort unter günſtigen Be⸗ jeder Unterhaltung. — Billigkeit im Vergleich zu anderen Bauweisen. 
= dingungen preiswürbig zu verkaufen. Agenten verbeten. Konstruktionen jeder Art, sowohl für Hoch- wie Tiefban 
2 Auskunft ertheilt f als: Feuerfeste, leichte ebene Decken und Fussböden, Gewölbe für jede Belastung und jede 
: Fr M. m tignrde Spannweite, leichte feuerfeste Wände, Kreuz-, Stern- und Kuppelgewölbe, ſeuersichere nicht- 
Er. 5 in Warnemünde, Bismarckſtr. 7. tropfende Dächer namentlich für Fabriken, feuersichere Treppen, feuerfeste Ummantelung 
2 eiserner Säulen: und Träger, Kellerdichtungen, Trottoirplatten, Reservoire und 


Bassins jeder Art und Grösse, Röhren, Kanäle, Durchlässe, Strassen- und Eisen- 
bahnbrücken, Turbinen- und Wehranlagen, feuersichere dunstdichte Stalldecken, 
Senk- und Düngergruben, Krippen etc. 

Nach diesem System ausgeführte tragende Deekenkonstruk- 
tionen haben sich u. a. glänzend bewährt bei dem vor Kurzem statt- 
gefundenen grossen Brande der Spritfahbrik von Heinr. Helbing Act. 
Ges. in Wandsbeck-Hamburg. 

Atteste und Ausführungsverzeichnisse stehen den Herren Interessenten 
auf Wunsch kostenlos zur Verfügung. 


Actien-Gesellschaft für Monier-Bauten 
vorn, G. A. Wayss & Co. 
BERLIN NW., Alt-Moabit No. 97. 
Zweiggeschäfte: Köln a. Rh., Königsberg 0.-Pr. — München — Plagwitz-Leipzig — Wien — 
Prag — Budapest — Zürich. 


2 Ein wahrer Schatz 
= für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte — 
* iſt das berühmte Werk: 3 
2 


Dr.Relau sSelbsthemahrunu 


Leſe es Jeder, der an den Folgen ſolcher Laſter 
> leidet; Tauſende verdanken demſelben ihre iS 
8 Wiederherſtellung. de beziehen durch das; 
7 Verlags⸗Magazin in Leipzig, Neumarkt 34, 
1 x 
* 

> 


ſowie durch jede Buchhandlung. 


Auflage 352,000; das verbreitetfte aller deutfchen 
. Fe BEL Li —— 
Siätter überhaupt; außerdem ericheinen Heber ſe gun. 
sen in zwölf fremden Sprachen. 

Die Nodenwelt. Iuſtrirte Zeitung für 

Toilette und Handarbeiten. Monatlich 

zwei Nummern. Preis vierteljährlich M. 1.25 
175 Kr. Jährlich erſcheinen: 

Nummern mit Toiletten und Handarbeiten, 

enthaltend gegen 2000 Abbildungen mit Be» 

ſchreibung, welche das ganze Gebiet der 

Garderobe und Leibwäſche fir Damen, 

Madchen und Knaben, wie für das zartere 
Kindegalter umfaſſen, ebenſo die ass 
r. Herren und die Bett⸗ und Tiſch⸗ 
wäſche ꝛc., wie die Handarbeiten ia ihrem 

ganzen Umfange. 
12 Beilagen mit »twa 200 Schnittmuſtern 
für alle Gegenſtände der Garderobe und 
* etwa ufer-Borzeichuungen für Weiß 

und Bınijtideret, Namens ⸗Chiffren se. 

Fögunenent® werden jederzeit angenommen bei allen Duck handlungen 
and Poſtauſtalten. — Probe⸗Nummern gratis und franco durch die 

Frvebition, Berlin W. Potsdamer Str. 38; I, Operngaſſe 3. 


Kanarien⸗Weibchen zu verkaufen 
Cliſabethſtraße 31, 3 Tr. r, . Aufg. \ 


chering’s reines — 
5 Malz-Extract 


wurde in der „Grünen Apotheke‘ bereits im Jahre 1863, alſo vor allen Toncurrenzpräparaten, dargeſtellt, und hat feinen 
Ruf, aus beſtem Malze durch ſorgfältloſte pr, bereitet u 9 eine immer gleichmäßige Zuſammenſetzung 
zu zeigen, ſtets bewahrt. Sein erheblicher Gehalt an ftickſtoſſhaltigen ubftangen, fein hoher Wehalt an Kohle⸗ 
ühdraten und phodbhorfauren Salzen ertheilen ihm elnen hervorragenden Nährwerth. Es iſt mithin ein 


See e Kräftigung a ge u dera : Linderung si Reizzuſtänden 
de Athmungsorgane, sc Katımd, Rrndsuten se Flasche 75 f. 
Malz-Extraot mit Eisen ge zu den am Teichteften verdaulichen, die Zähne nicht angreifenden 


enmitieln, welche bei Blntarmuth, (Bleichſucht) c. verordnet werden. 


2 Hieſes Präparat wird mit großem Erfolge gegen Machitis (fogeuarnte 
Malz ‚Extraot mit Kalk. engliſche Krankheit) gegeben und unterflügt wesentlich die Kuochen⸗ 
0 ung bei Kin erk. ; a Preis für beide Präparate: Flaſche 1 M. 

» Schering” Grüne "Apotheke Kin 10 * Wine © 
Richerlagen in foft fämmtlichen upo 4 Chauſſee⸗Straße 19 Anſchluß. 
i theken und größeren Droguenkandlungen. Brieſliche Beſtellungen werden umgehend ausgeführt, 


e 
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Nähe und in der Ferne die Maſchine auf das Wärmſte 


geſalzen u. geräuchert, 2 Stück franko Nachn. 6,50 % 


Waſſerd. Univ.-Lederfett, beft. Leder⸗Erhallm frei., 
v. Säure, giebt hart. Leder die urſpr. Weichheit wie der, 


Berlin W, 
Leipzigerstr. 
No. 3%. 


Berlin W., 


Leipzigerstr. 
No. 2%. 


Ernte. 


in plombirten 
Packeten 


J. L. Rex 


(früher Jägerstrasse 49/50. 


Thee's neuester 


Als besonders beliebt empfehle ich: 


Pfund Mk. 2,00, 2,50, 3,00, 4,00, 5,00 
Souchong 5: 6,00. 5 „ „i, ©, 5 2, 5 25 


9 3 a Pfund Mk, 2,00, 2.50, 3.00 a / Ha, ½ Pfund 

Moning Congo 4.00 und 6, 60. * 7 5 7 ’ BE Firma 
aus Souchong, Congo und Pecco) a Pfund Mk. 4,00 und Preis 
Melange 6,09 und 5, 00. 0 8 


Thee-Grus » Pfund Mk. 2,68, 2, 40 und 3,00. 


Ausführliche Preislisten meiner sümmtlichen Theesorten wie 
Muster Jederzeit franco und gratis. 


Niederlagen in den meisten Städten Deutschlands, 


MER ee 2 
easter werihvolle Gons ndo 
K FR Eiwonschaften; erhält das Aroma von 
2 Früchten, Fruchtsäften und Essenzen, sowie 
1 N Kaffee, Fruchtbowlen etc. rein und voll und 
— 


CHA trügt zur guten Bekömmlichkeit der 


letzteren besonders bel. Man verwende 
Wäſcheſel . 
Der Wäſcheſchoner. 

Unübertroffen und für immer unübertrefflich iſt Martin's Patent 
Waſchmaſchine, gen. der Wäſcheſchoner. Syſtem der rotlreuden Trommel 
ſtatt der bis jetzt hauptſächlich bekannten Walk⸗ und Hammer⸗Maſchinen. 

Die Maſchine wäſcht klar und rein, erſetzt je nach Größe 6—20 Wälge: 
rinnen, iſt ſpielend leicht zu handhaben, ſchließt Reparaturen aus und ke 
Waſchmethode denkbar, bei der die Wäſche mehr geſchont werden könnte. Mull, 
Tüll ꝛc. leiden abſolut nicht beim Maiden. 

Fabrikpreiſe: Nr. I. 20 Hemden faſſend 60 Mk.) _ = 
Nr. II. 25 1 8 


Nr. III. 


” 80 n 
EB. Guse, gr. Wollweberſtr. 2 


Er Zeugniß. Erlaubuißſchreiben. 
.. Auch wollte ich erſt durch mehrmaligen Ge: Stetti 
brauch die Maſchine gründlich kennen lernen, — 5 mein Herrn N. Guse, Stettin. 

endgültiges Urtheil über dieſelbe abgäbe. Nachdem dies] In Erwiederung Ihrer w. Zuſchrift v. 14. d. Mts. 
nun geſchehen, lautet beſagtes Urtheil dahin, vg‘ alles theile ich Ihnen mit, daß, obſchon ich es ſonſt nicht 
über die Maſchine Geſagte gerechtfertigt iſt, daß liebe, mit meinem Namen vor die Oeffentlichkeit zu 
die Maſchine in Wirklichkeit alle die Vortheile bietet, treten, ich es Ihnen in dem Bewußſlſein, ein gutes 
die ihr nachgerühmt werden Sie greift die Wäſche Werk damit zu fördern, gerne geſtatte, mein auf voller 
nicht an, iſt ein Zeiterſparer und macht die Hälfte Wahrheit baſirendes Urtheil über die Martin’iche Waſch⸗ 
5 5 n Arbeitskräfte überflüſſig. Ich habe] maſchine zu veröffentlichen. 

aher Veranlaſſung genommen, meinen Bekannten in der Den 17. Januar 1890. 


er Hochachtungsvoll 

Eſſershauſen bei Weilburg. Hochachtungsvoll Frau Pfarrer Bindewald, 
Frau Pfarrer Bindewald, jetzt zu Dexbach, Kreis Biedenkopf, Heſſen⸗Naſſau. 
Am Orte wird zur Erprobung die Maſchine gegen den Betrag von 4, 0 MK. ausgeliehen. 


Offerire beſte Sehleſ. Steinkohlen 
(Königin Louiſen-Grube), beſte Böhm. 
Braunkohlen (Humboldt⸗Grube), Ia. 
Lochgelly⸗Cannel⸗ Kohlen und 
Briquettes (Marke „Gruhl“) und 
liefere ſolche bis in den Keller bei billigſter 
Preisberechnung und unter Garantie 


et 


— — 
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für diese Zwecke Saccharin purum. 


3 
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2 
77 n E 
=} 
= 


zu empfehlen.. 


Zur Einsegnung 
empfehle außergewöhnlich billig: 

Schwarze Cachemirs, doppelt breit, 
70 Pf. 

Schwarze. Double - Caehemirs, 
„reine Wolle“, doppelt breit, 80 PL. 
Schwarze Cachemirs, gemuſtert, 1 MK. 
Farbige Cachemirs, geblümt u. geſtreift, 


glatt, doppelt breit, Elle 80 Pf. richtigen Gewichts. 


arbige rein wollene Stoffe, Otto Borgmann, 


Lü 5 a ER : i - ; 
Weisse Uneorröckemtättener | Linden 7. 


unter Preis. 


Oberhemden, Kragen, 


Manſchetten, Chemiſetts 
aus beſtem Leinen billigſt. 


W. L. Gutmann 


am Heumarkt. 
für Kinder. Prachtvolles, nütz⸗ 


liches Geſchenk. Apparat, ſämmtl. 


Material, Gebrauchsanweiſung und Frankozuſendung 
Mk. 4, hochelegant Mk. 5. Verſandt gegen Betragsein⸗ 
ſendung oder Nachnahme. 8 

B. Zimmer, Berlin, N., Veteranenſtr. 17. 


[44 2 
Wer vorzügliche 
echte öſterr. und ung. Naturweine billig bezi ; 
wende ſich an die Weinhandlung 5 gaiehen will, 
Batzdorf per Hennersdorf, Oeſt. Schl. Preis⸗ 
kourante gratis. Probefäßchen 3½ L. 5 Flaſchen 
werden zoll⸗ und portofrei zugeſandt. 


Neu! Neu! 
Tichtennadel-Extracl- 


Bonbon. 


Nach den neueſten Forſchungen der Wiſſen⸗ 
ſchaft ſind die Fichtennadelpräparate das beſte 
Mittel zur Vorbeugung und Linderung bei 
Lungen- und Halsleiden, Huſten u. ſ. w. 


{ — TET, 
Meine 


Fichtennadel-Extract- 
Bonbon 


find das angenehmſte Genußmittel bei Huften, 
Heiſerkeit, Kitzel im Halſe und haben fich bei ® 
der Influenza glänzend bewährt. 


Preis per Packet 30 u. 50 Pf. 


Zu haben beim alleinigen Fabrikanten 


E. Hoffmann, 


Photograph. Einziger Appa⸗ 
rat, ohne jede Vorkenntuiß ſchöne 
4 9 ya ien in wenigen 
Minuten herzuſtellen. Auch 


1 * 
3½ L. feinſten Kloſterneuburger. 5,50 % Stettin⸗Grünhof 
91% L Toslauer wie Bordeaux „ 00 Grenzſtraße 1 
3½ L. Tokayer, ſtockſüß 7,50 Ab und bei den Herren 


Johannes Barts, Oberwiek 71, 
Rud. Glese am Fiſchmarkt. 
Louis Krüger, Kohlmarkt 10. 
Carl Sandmann, Louiſenſtr. 12. 
I ͤ Ä 
Jul. Wartenberg, Pölitzerſtr. 99. 
Otta Winkel, Breiteſtr. 11. 
Robert Kuen nan, Grabow. 


Wess 
Dampf⸗ und 
Waſſerheizungen 


für Gewächshäuſer. Wohn: und Geſchäftsrä 
n 2 ftsräume werden 
unter Garautie beſter Ausführung angefertigt durch 


E. schmidt, 
5 3 Pladrinſtr. 7. 
1 Singer⸗Maſchine billig zu verk. Neuer Markt 1, 1 Tr. 


M 9 für Herren und Damen 

; shengarderoben nen u. elegant, empfiehlt 

eihweiſe A. Egxert, Schneidermſtr. Krautmarkt 11 

. Eingang Mittwochs 

Maskengarderoben, hochelegant, find billig zu derm. 
Frau Meiden, Frauenſtr. 13, 1 Tr. 


die beſten E 
Leichner’s 
Fettpuder 


und 
Leichner's Hermelinpuder. 


Dieſe berühmten Fabrikate werden in den höch⸗ N 
ſten Kreiſen und von den erſten Künſtlerinnen mit 
Vorliebe angewendet. Sie geben dem Geſicht ein 
jugendlich ſchönes, blühendes Ausſehen, haften un⸗ 
ſichtbar und haben erſt kürzlich wieder die goldene 
Medaille in Melbourne erhalten. — Zu haben 
in der Fabrik: Berlin, Schützenſtraße 31 und 
in allen Parfumerien. Nur ächt in verſchloſſenen 
Doſen, auf deren Boden Firma und Schutzmarke 
eingeprägt iſt. Man verlange ſtets: 

Leichner's I nn BE 
19 8 arſum.⸗Chen 5 
L. Leichner, 11 Hera. S 
C y 
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Feinſte große und ſchwere 

Ochſenzungen, 5 hode zur ſofortigen 
radikalen Beſeitigung der Trunksuchtt, mi 
auch ohne Vorwiſſen zu vollziehen, unter Garantie. 
Keine Berufsſtörung. Adreſſe: Privatauſtalt für 
Trunkſuchtleidende in Stein bei Säckingen. 
Briefen find 20 „ Rückvorto beizufügen! 


Für mein Waaren⸗ und Deſtillations⸗Geſchäft ſuche 
einen Lehrling ſofort oder zum 1. April a. o. 
Ferdinand Keiler, 
Breiteſtraße 18. 


Stettiner Stadt-Theater. 


Donnerſtag: 40. Aboun.⸗Vorſtellung. Schauſplelbons 
50 Pf. Aufzahlung Letztes Gaſtſpiel des Herrn 
Carl Welser. 

Der Wucherer. Judas Iſcharioth. Adelaide. 
Freitag: Die Puppenfee. Vorher: 

d Das Nachtlager zu Granada. 


Oſtfr. Rauchfleiſch (Nagelholz) zum Roheſſen a Pfund 
1,30 % franko Nachn. in Sticken v. 6—9½ Pfund. 
Emden. Alert Italiener. 


‚Echt holl. Java Kaffee 


mit Zuſatz, kräftig und reinſchmeckend, garantirt, 
a Pfd. 80 Pfg., Poſtpackete 9 Pfd. Mk. 7,20 
verſendet zollfrei unter Nachnahme 

Wilh. Schultz, Altona bei Hamburg. 


macht dicht u. dauerh. Ich empf. daſſ. in Büchſ. v. 10, 15, 
30,40 u. 75% . e Steffen. Mittwochſtr. 10, l. 


Damen- Hemden mit Beſatz Stück 1.28 wg 
Engl. Täll-Gardinen ganz bedeutend BNIIIIITAGITAITIIAS 


Unentgeltlich ed ser 
0 5 
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